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.........................................................................
Hamburg, ..................................................

Name und Anschrift bzw. Stempel des 

Antragstellers

                                                                                                           Registriert unter Az.: 185.21.NA-
Behörde für Arbeit, Soziales, Familie und Integration


Amt für Familie - FS 42105 

Postfach 76 01 06

22051 Hamburg

Antrag auf Anerkennung als Träger der freien Jugendhilfe

	Vollständiger, satzungsgemäßer  Name des Antragstellers:
	

	Anschrift
Sitz des Antragstellers:
	

	Telefon und Fax:

E-Mail und Homepage:


	


Hiermit beantragen wir die Anerkennung als Träger der freien Jugendhilfe gemäß § 75 Sozialgesetzbuch (SGB) Achtes Buch (VIII) -Kinder- und Jugendhilfe-

(
als juristische Person (z.B. eingetragener Verein /  Stiftung / gemeinnützige GmbH) 

(
als Personenvereinigung (z.B. nicht eingetragener Verein / Gesellschaft bürgerlichen Rechts) 

(
als Jugendverband / Jugendgruppe 

als örtlicher Träger der freien Jugendhilfe

(
für den Bezirk / die Bezirke 
                  ...........................................................................................................................

                 (Hamburg-Altona/ -Bergedorf / -Eimsbüttel / -Harburg / -Mitte/ -Nord / -Wandsbek – 
                  entsprechendes bitte einfügen!)

als überörtlicher Träger der freien Jugendhilfe

· für die Freie und Hansestadt Hamburg (Voraussetzung für die überbezirkliche Anerkennung ist die Tätigkeit als Träger der freien Jugendhilfe in mehreren Hamburger Bezirken)

· als Bundesverband (Voraussetzung für die bundesweite Anerkennung ist eine bestehende Anerkennung als Träger der freien Jugendhilfe in mindestens sechs Bundesländern)

(Zutreffendes bitte ankreuzen und ausfüllen- nicht zutreffendes bitte streichen!)
· Gründungsdatum des Vereins /  des Verbandes / der Gesellschaft / der Stiftung
	

	· Zahl der Mitglieder des Vereins /  des Verbandes / der Gesellschaft / der Stiftung zum Zeitpunkt der Antragstellung


	· Höhe des monatlichen bzw. jährlichen Mitgliedsbeitrages


	

	

	


·  unsere Tätigkeit auf dem Gebiet der Jugendhilfe ist mindestens ein Schwerpunkt der                     Trägerarbeit

( Angabe nach welchem § des SGB VIII Jugendhilfemaßnahmen wahrgenommen werden     


      (siehe Anlage 1)
	



( Beschreibung der Leistung auf dem Gebiet der Jugendhilfe, die erbracht wird:
	

	

	

	



( Angaben zur Zielgruppe an die sich die Leistung / die Leistungen richtet / richten:              

	

	

	

	

	

	          ( die Leistung ist offen für alle

	          ( die Leistung ist nur offen für Mitglieder

	          ( die Leistung offen für einen bestimmten, begünstigten Kreis (welchen?)

	

	


	

	(Zutreffendes bitte ankreuzen und ausfüllen- nicht zutreffendes bitte streichen!)



( Seit wann wird die Leistung / werden die Leistungen angeboten? 


      (Zeitpunkt der Aufnahme der Tätigkeiten auf dem Gebiet der Jugendhilfe)
	

	

	

	



( Wo wird die Leistung / werden die Leistungen angeboten?


      (z.B. in eigenen Räumen oder extern z.B. in  Schulen, Tagesstätten usw.)

	                

	

	


(
Angaben zur Verfolgung gemeinnütziger Ziele 
( Bescheinigung des Finanzamtes über die Gemeinnützigkeit nach der Abgabenordnung 


     (Körperschaftssteuer-Freistellungsbescheid) ist beigefügt


( Angaben zum Buchführungssystem

	

	



( Werden Gewinne erzielt? 

	            (nein                    ( ja                ( wenn ja, wodurch

	


· Angaben zu unseren fachlichen und personellen Voraussetzungen, die erwarten lassen, dass ein nicht unwesentlicher Beitrag zur Erfüllung der Aufgaben der Jugendhilfe geleistet werden kann
	

	
( Art und Umfang der durchgeführten Leistungen

	

	

	

	
( Zahl der Teilnehmerinnen / Teilnehmer an diesen Projekten


	

	
( Altersgruppen der Teilnehmerinnen / Teilnehmer an diesen Projekten


	

	

	(Zutreffendes bitte ankreuzen und ausfüllen- nicht zutreffendes bitte streichen!)

	
(Finanzierung dieser Projekte


	

	

	

	             ( Eigene fachliche Einschätzung zum Erfolg Ihrer  Arbeit               



	

	

	

	
( Benennung der tatsächlich umgesetzten überregionalen Projekte im Jahr vor der   
        Antragstellung


	                

	

	

	


(
Angaben zur Satzung und Geschäftsordnung 

( Namen und Anschriften der Mitglieder des Vorstandes  
	

	

	

	

	

	         (Angaben zu den organisatorischen Verhältnissen

	

	

	

	

	

	        ( Angaben zu den rechtlichen Verhältnissen

	

	

	

	

	(Zutreffendes bitte ankreuzen und ausfüllen- nicht zutreffendes bitte streichen!)

	(     Wir gehören folgenden Bundes-/Dachorganisationen bzw. -verbänden korporativ als Mitglied


	

	


· Angaben zu Behörden / Institutionen mit denen bei der Jugendhilfetätigkeit Kontakt bestand 

( partnerschaftliche Zusammenarbeit mit Trägern der öffentlichen Jugendhilfe bestand mit:

	

	



( partnerschaftliche Zusammenarbeit mit Trägern der freien Jugendhilfe bestand mit:

	

	

	Bei Antragstellung durch eine gGmbH / eine Stiftung bitte zusätzlich folgen Punkte beantworten:

(Eine ausführliche Darstellung der Ziele, Aufgaben und der Organisationsform der Gesellschaft

(Gegenstand des Unternehmens (Zweck der Gesellschaft / der Stiftung)

(Betrag des Stammkapitals

(Betrag der von jedem Gesellschafter auf das Stammkapital zu leistenden Einlage (Stammeinlage)

(Bestimmungen zu den Geschäftsanteilen (Stimmrechte, Veräußerung usw.)

(Organe der Gesellschaft (Aufzählung)

(Nachweis über die Organisation der Geschäftsführung (Zuständigkeit, Berufung usw.)

(Informationen über Bildung, Einberufung, Kompetenzen der Gesellschafterversammlung sowie

(Bestimmungen zur Änderung des Gesellschaftsvertrages

(Bestimmungen zur Auflösung und Nichtigkeit der Gesellschaft




Diesem Antrag sind beigefügt:

· Die Satzung und Geschäftsordnung sowie bei freien Trägern, die Teil einer Gesamtorganisation sind, die Sat​zung der Gesamtorganisation      ///    Bei Gesellschaften der Gesellschaftsvertrag 

· Geeigneter Nachweis der Gemeinnützigkeit -  üblicherweise eine Bescheinigung des Finanzamtes nach der Abgabenordnung (Körperschaftssteuer-Freistellungsbescheid)

· Eine ausführliche Darstellung der Ziele, Aufgaben und der Organisationsform

· Ein Sachbericht über die Tätigkeit auf dem Gebiet der Jugendhilfe innerhalb des letzten Jahres  

  Hierbei ist wichtig die Ziele und Methoden, Öffnungszeiten, Teilnehmerzahlen, Alter der Teilnehmer, Angaben zum 
  Fachpersonal und eine fachlichen Einschätzungen zum Erfolg der Arbeit darzustellen.

· Ein Exemplar der letzten Ausgaben aller Publikationen des Antragstellers

· Bei eingetragenen Vereinen: Auszug aus dem Vereinsregister

· Bei Gesellschaften: Auszug aus dem Handelsregister
· Formblatt 1156 zum Nachweis der Vertretungsberechtigungen

· Bei Landesverbänden: Ein Verzeichnis der dem Landesverband angehörenden Untergliederungen mit deren Anschrift

· Bei Jugendverbänden/-gruppen eine Auflistung der Gruppen, Arbeitskreise (Vordruck -AJ 1155-)









Antragssteller fügen bitte je nach Organisationsform (Verein, Gesellschaft, Stiftung) entsprechende Unterlagen bei.

Zur Person der geschäftsführenden Vorstandsmitglieder werden folgende Angaben gemacht:

	Funktion im Verein

(z.B. 1. Vorsitzender / Schriftführer)
	
	

	Familienname
	
	

	Vorname
	
	

	Geburtsdatum *)
	
	

	Beruf *)
	
	

	Straße und Hausnummer
	
	

	Wohnort
	
	

	Telefon und  Fax
	
	


*) die Beantwortung erfolgt freiwillig

Die Angaben in diesem Antrag dienen der Überprüfung, ob die Anerkennungsvoraussetzungen erfüllt sind.

Uns ist bekannt, dass die wesentlichen Voraussetzungen für eine Anerkennung sind:

1. Tätigkeit auf dem Gebiet der Jugendhilfe als mindestens ein Schwerpunkt der Trägerarbeit;

2. Verfolgung gemeinnütziger Ziele;

3. Entsprechende fachliche und personelle Voraussetzungen, die erwarten lassen, dass ein nicht unwesent​licher Beitrag zur Erfüllung der Aufgaben der Jugendhilfe geleistet werden kann;

4. Die Gewähr für eine den Zielen des Grundgesetzes förderliche Arbeit;

5. Grundsätzlich ein Jahr Tätigkeit des Trägers in der praktischen Jugendhilfearbeit

Uns ist ebenfalls bekannt, dass Beauftragte der Behörde die von uns gemachten Angaben überprüfen dürfen und ggf. ergänzende Fragen zu den gemachten Angaben bzw. zur Feststellung der Anerkennungsvorausset​zungen stellen können.

Falls sich der Wortlaut der Satzung/der Ordnung/des Gesellschaftsvertrages, die Zusammensetzung des Vor​stands oder unsere Anschrift während der Bearbeitung der Anerkennung ändert, werden wir das Amt für Familie - FS 42105 unverzüglich informieren.

.........................................................................................                ......................................................................................
Unterschrift der Zeichnungsbefugten / des Zeichnungsbefugten                 ggf. Unterschrift einer  2. zeichnungsbefugten Person, soweit

(in der Regel: Vorsitzende/r)                                                                             dies die jeweilige Satzung / Geschäftsordnung erfordert



-AJ 1163- 
 






